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Die zunehmende Sensibilisierung und Akzeptanz
der Patienten für die Ästhetik in der Zahnheilkunde er-
öffnet den Zahnärzten neue Möglichkeiten im Bereich
der Prophylaxe. Der Patient erkennt schnell, dass die
Voraussetzung für gesunde und natürlich weiße
Zähne in erster Linie eine professionelle Zahnreini-
gung ist.

Vorbehandlung

Vor einer Bleaching-Behandlung sind zunächst ka-
riöse Defekte und Parodontopathien zu behandeln.
Freiliegende Dentinareale sollten mit einem Dentin-
haftvermittler oder Desensizer versiegelt werden, um
postoperative Hypersensibilitäten zu vermeiden. Bei
Amalgamrestaurationen ist es dringend zu empfeh-
len, sie zu polieren, da unpoliertes Amalgam schneller
unter dem Einfluss von Peroxid korrodiert als poliertes
(Attin). Die durch ein Bleichmittel induzierte Quecksil-
berabgabe der Amalgamfüllungen kann durch Versie-

gelung mit einem Lack, z.B. Copalite, signifikant redu-
ziert werden.

Durch eine professionelle Zahnreinigung werden
Ablagerungen auf der Zahnhartsubstanz vor dem ei-
gentlichen Bleichen entfernt (Abb. 1). Im Anschluss
daran kann die Frage, ob eine Bleaching-Therapie indi-
ziert ist, anhand der Zahnverfärbungen auslösenden
Faktoren abgeklärt werden.

Indikation/Kontraindikation

Klare Indikationen für das seit über zehn Jahren
durch die Zahnärzte klinisch erprobte und sichere Ver-
fahren des Bleichens verfärbter und dunkler Zähne
sind:

Zahnverfärbungen durch Genuss- und Lebensmittel
(Nikotin, häufiger Kaffee-, Tee- und Rotweingenuss)
Endodontisch behandelte, dunkel verfärbte Zähne
(evtl. als Ergänzung zum internen Bleichen oder vor
der Versorgung mit Vollkeramik)

In-Office-Bleaching

Effizient aufhellen  
ohne großen Aufwand
Ein strahlend weißes Gebiss gilt seit Jahrtausenden als Zeichen von Schönheit, Gesundheit und Vita-
lität. Inzwischen ist unbestritten, dass eine erfolgreiche Therapie in der Zahn-, Mund- und Kieferheil-
kunde neben funktionellen Erfordernissen auch Aspekte der Ästhetik berücksichtigen muss.Ebenso ge-
hören Zähne zu den wichtigsten Elementen menschlicher Kommunikation und haben somit einen hohen
Stellenwert in der persönlichen Ausstrahlung.
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Schönheit beginnt 
bei den Zähnen.


